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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die Burg Wildenlack | Grad Divja Loka ist neben dem Stolp na Kranclju und der Burg Bischoflack | Škofjeloški Grad die dritte Burg der adeligen Landherren in
der Region Bischoflack. Laut Stopar (1991) handelt es sich um die älteste der drei Burgen. Im Gegensatz zu den beiden anderen Burgen lag die Burg
Wildenlack, die aus der zweiten Hälfte des 11. Jh. oder dem frühen 12. Jh. stammt, jedoch fernab von Handelsrouten.
Die Burg steht auf einem ca. 39x19 m großen Plateau, welches ehemals von Ringmauern umgeben war. Gegenüber dem Torbau, welcher sich im Norden der
Anlage befindet, stand in der Südwestecke ein Wohnturm, der mit den Ringmauern verbunden war. Nach einem Erdbeben im Jahre 1511, bei dem die Burg
schwer beschädigt wurde, wurde sie aufgegeben und dem Verfall überlassen.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 46° 9'47.09"N 14°17'13.50"E
Höhe: ca. 475 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
nicht verfügbar

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Die Burg ist ungesichert, baufällig und stark überwachsen.

Anfahrt mit dem PKW
Über die Autobahn A11 bis zur Ausfahrt Kranj zahod fahren. Die Autobahn bei der Ausfahrt verlassen und durch Kranj und Sveti
Duh nach Škofja Loka fahren. Von dort weiter in den Ortsteil Vicarje fahren. Von Vicarje aus ca. 1,5-2 km teils steiler Fußweg zur
Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
nicht zugänglich, da keine festen Wege zur Burg führen
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kein Grundriss verfügbar

2. Hälfte d. 12. Jh. oder
frühes 13. Jh.

Entstehungszeit der Burg, die mit deutschem Namen Wildenlack heißt.

frühes 14. Jh Erste urkundliche Erwähnungen der Burg in den Jahren 1317, 1319 und 1320 als sie umfassend erneuert wird: Neuanlage eines
Grabens, Erneuerung der Mauern. Die Kosten für den Aus- und Umbau betrugen 400 Mark.

1485 Die Burg wird erneut renoviert.

26. März 1511 Bei einem Erdbeben wird die Burg stark beschädigt. Sie wird anschließend nicht wieder Instand gesetzt sondern aufgegeben und
dem Verfall überlassen.
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